




Der neue Leiterplattensteckverbinder PC 35 
rundet mit einer Stromübertragbarkeit von bis 
zu 125 A das Angebot von Combicon power im 
obersten Leistungsbereich ab.

Durch die geringen Steck- und Ziehkräfte 
lassen sich auch Geräte in der hohen Leistungs-
klasse komfortabel anschließen. Der Leiter
anschluss für Querschnitte bis 35 mm2 erfolgt 
per Zughülsenprinzip im Schraubverfahren.
Standardmäßig sind die 2- bis 6-poligen Steck-
verbinder mit einem Schraubflansch ausge
stattet, der den Steckverbinder sicher mit der 
Grundleiste verbindet. Dieser Schraubflansch 
kann auf der Grundleistenseite auch gleichzeitig 
als Wanddurchführung verwendet werden und 
bietet damit zusätzlichen Halt in dem Gerät. 

Bei einem Raster von 15 mm verfügen die 
PC 35-Steckverbinder über die uneingeschränkte 
600 V UL-Zulassung nach der UL1059 (1000 V 
nach IEC). Steckverbinder und Grundleiste sind 
als 4-polige Variante auch mit einer professio-
nellen Schirmanbindung erhältlich. 

Bei Interesse bitte Nr. 7 ankreuzen oder
phoenixcontact.de/update

Neue Anwendungsgebiete in der Gebäude
automation erschließen die Stromversorgungen 
Step Power mit 5 V/6,5 A, 15 V/4 A und 48 V/2 A. 
Geringe Leerlauf-Verluste und der hohe Wir-
kungsgrad sorgen für maximale Energieeffizienz 
in der Leistungsklasse bis 100 W. Möglich macht 
dies ein speziell entwickelter ASIC (Application 
Specific Integrated Circuit), der den Wirkungs-
grad auf bis zu 89 Prozent erhöht.

Die Module arbeiten nach der UI-Kennlinie, 
was bedeutet, dass die Stromversorgung bei 

Rekordleistung
125 A steckbar auf die 
Leiterplatte

Energie sparen mit Power
Neue Stromversorgungen für die Gebäudeautomation

Kurzschluss oder Überlast nicht abschaltet, son-
dern kontinuierlich den maximalen Kurzschluss-
strom liefert. Somit werden kapazitive Lasten 
als auch Verbraucher mit DC/DC-Wandlern im 
Eingangskreis zuverlässig versorgt. Die Geräte 
lassen sich auf die Tragschiene rasten oder auf 
ebene Flächen schrauben und bieten einen 
Temperaturweitbereich von - 25 bis + 70°C. 

Bei Interesse bitte Nr. 9 ankreuzen oder
phoenixcontact.de/update

Der neue Drucker Bluemark LED arbeitet mit 
UV-LED-Technologie  besonders energieeffizient. 
Der Energieverbrauch konnte so um 90 Prozent 
reduziert werden. Er ist ohne Aufwärmzeit sofort 
druckbereit und arbeitet besonders leise, da er 
ohne Lüfter auskommt. Das UV-Licht sorgt beim 
Bluemark für schnelle Aushärtung des Beschrif-
tungsfluids, so dass ein qualitativ hochwertiger 
Druck, sofortige Wisch- und Kratzfestigkeit sowie 
eine hohe Chemikalienbeständigkeit garantiert 
ist. Die Beschriftung von Kunststoffschildchen ist 
damit weiterhin so einfach wie ein Ausdruck auf 
Papier. Der Bluemark LED bedruckt Markierungs-
materialien im UniCard-Format. Die UniCard-
Marker stehen in verschiedenen Varianten, Farben 
und Größen für alle Applikationen der Klemmen-, 
Leiter- und Gerätemarkierung zur Verfügung. 

Bei Interesse bitte Nr. 8 ankreuzen oder
phoenixcontact.de/update

Energiesparer
Bluemark mit LED-Technologie
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Der Neue Kombi-RCD VAL-CP-RCD-3S/40/0.3/SEL 
mit selektivem Fehlerstromschutzschalter ist 
eine weitere sinnvolle Ergänzung der Produkt
reihe Kombi-VAL-CP.

Das Produkt vereint neben dem Personen- 
und Sachschutz nun auch den vorbeugenden 
Brandschutz in einem Gerät und erhöht somit 
erheblich die Sicherheit in der Anlage.

Durch die Kombination des Typ2-Ableiters 
mit dem Fehlerstromschutzschalter in einem 
Gerät auf nur 120 mm Baubreite werden sowohl 
die Beschaffungskosten als auch der Installa-
tions- und Verdrahtungsaufwand reduziert. Mit 
Inkrafttreten der DIN VDE 0100-410:2007-06 
wird ein zusätzlicher FI-Schutzschalter für alle 
Steckdosenstromkreise erforderlich. Daher ist es 
empfehlenswert, einen selektiven Fehlerstrom-
schutzschalter in der Einspeisung vorzuschalten, 
um somit alle weiteren Stromkreise, die nicht se-
parat abgesichert werden müssen, zu schützen 

Zweifache Sicherheit 
Kombi-RCD mit vorbeugendem Brandschutz

und gleichzeitig, in einem Installationsschritt, 
den Überspannungsschutz mit zu installieren.

Das Gerät verfügt über die VDE-, KEMA- und 
ÖVE-Zulassungen. 

Bei Interesse bitte Nr. 11 ankreuzen oder
phoenixcontact.de/update

Energieeffizienz und Ressourcenschonung 
stehen in den Produktionsstätten und -anlagen 
heute stark im Fokus, da hier große Einspar-
potentiale vorhanden sind. Je weniger Energie 
beim Produzieren umgesetzt wird, desto güns-
tiger und wirtschaftlicher arbeitet die Anlage. 
Doch wie erfasst man die Betriebsdaten einer 
Anlage am effizientesten? Wo speichert man 
diese Daten und wie kann man die Daten ana-
lysieren und verwerten? Die Ethernet-basierten 
Kleinsteuerungen von Phoenix Contact sind 
ideal für die Betriebsdatenerfassung geeignet 
und ermöglichen die signifikante Steigerung 
der Energieeffizienz von Produktionsanlagen, 
Gebäuden und Prozessen. Damit bietet Phoenix 
Contact kostengünstige Steuerungslösungen.  
Die hochintegrierten Controller der 100er Leis-

tungsklasse er-
fassen auf smarte 
Weise Daten, spei-
chern sie in einem 
Flash-Filesystem zwi-
schen und kommunizieren über 
Ethernet. Direkt aus der Steuerung können sie 
auf eine SQL-Datenbank schreibend und lesend 
zugreifen. Ideal für diese Anwendung eignet 
sich der ILC 155 ETH, welcher die notwendigen 
Lizenzen bereits beinhaltet. Für die lokale Spei-
cherung auch größerer Datenmengen bietet der 
ILC 170 ETH 2TX aufgrund seiner SD-Karte einen 
größeren Flash-Speicher von 256 MB. 

Bei Interesse bitte Nr. 10 ankreuzen oder
phoenixcontact.de/update

Effizient erfasst
Ethernet-basierte Controller der 
100er Leistungsklasse
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Gleich drei Mal wurde Phoenix Contact mit 
begehrten Preisen ausgezeichnet: 
Die Leser der renommierten Automatisierungs­
zeitschrift A&D vergaben den „Best Product 
Award“ in der Kategorie Feldbusse und Netze an 
das Steckverbinderprogramm für Feldbusse von 
Phoenix Contact. Dieses System bietet sowohl 
für etablierte als auch neue Feldbusse Kompo­
nenten, wie frei konfektionierbare Steckverbin­
der, umspritzte Leitungen oder auch Wanddurch­
führungen oder Geräteanschlüsse.

Beim Automation Award des Konradin-
Verlags wählten die Besucher der SPS/IPC/Drives 
im November 2008 das multifunktionale Halb­
leiterwendeschütz Contactron 4 in 1 auf den 
dritten Platz. Der in der Automatisierungs­
branche begehrte Automation Award, der 2008 
zum zehnten Mal vergeben wurde, zeichnet 
Produkte aus, die aus Sicht von Technik oder 

Praxis über Alleinstellungsmerkmale verfügen 
sowie besonders innovativ und anwender­
freundlich sind. 

Schließlich erhielt Phoenix Contact von 
der internationalen Unternehmensberatung 
Frost & Sullivan den „European Industrial 
Wireless Marketing Strategy Leadership of 
the Year Award 2008“. Mit dem Preis würdigen 
die Analysten das umfassende Lösungskonzept, 
das neben robusten und zuverlässigen Funk­
komponenten sowie einem breiten Dienst­
leistungsangebot weit reichende nationale und 
internationale Marketing-Maßnahmen umfasst. 

Den Erfolg der Wireless-Komponenten und 
ihrer Vermarktungsaktivitäten belegt ein von 
Frost & Sullivan ermittelter europäischer Markt­
anteil von 25 bis 30 Prozent der  Produktlinie für 
das industrielle Umfeld, Factory Line, der konti­
nuierlich ausgebaut wird. 

Preise abgeräumt
Drei Auszeichnungen für Phoenix Contact 

wissenschaftlicher Einrichtungen. Zudem ist vor­
gesehen, Stipendien zur schulischen und studen­
tischen Bildung sowie für Promotionen zu verge­
ben. „Eines der zentralen Ziele der Stiftung liegt 
in der Förderung der angewandten Forschung an 
den Hochschulen in unserer Region. Ein Beispiel 
dafür ist die finanzielle Unterstützung der Akti­
vitäten des Instituts für Industrial IT der Hoch­
schule OWL in Lemgo“, erläutert Geschäftsführer 
Roland Bent den Hintergrund.

Das Institut Industrial IT (inIT) an der Hoch­
schule OWL forscht auf dem Gebiet der indus­
triellen Informationstechnik und wird bereits 
seit Ende 2007 von Phoenix Contact unterstützt. 
Diese Förderung der Eigenforschung des inIT 
wird jetzt durch die Phoenix Contact-Stiftung 
weiter übernommen. Im Vordergrund stehen 
dabei Themen wie fehlertolerante Automatisie­
rungssysteme sowie die Diagnose in verteilten 
Automatisierungsanlagen. 

Um langfristig Wissenschaft und Forschung auf 
dem Gebiet der Elektrotechnik zu fördern, hat 
Phoenix Contact eine Stiftung gegründet.

Die offizielle Stiftungsurkunde überreichte 
am 16. Dezember 2008 die Regierungspräsiden­
tin der Bezirksregierung Detmold, Marianne Tho­
mann-Stahl, in Blomberg an die Kuratoriumsmit­
glieder, den geschäftsführenden Gesellschafter 

Klaus Eisert, Geschäftsführer 
Roland Bent und Dr. Reinhard 
Hüppe, Geschäftsführer des 
Fachverbandes Automation 
beim Zentralverband der 
Elektrotechnik- und Elektro­
nikindustrie.

Aufgabe der Stiftung ist 
die Finanzierung von elektro­
nischen Forschungsprojekten 
an Hoch- und Fachhoch­
schulen sowie die Förderung 

Regierungspräsidentin 
Marianne Thomann-Stahl 
überreicht die Stiftungs
urkunde an die  
Kuratoriumsmitglieder 
Roland Bent, Klaus Eisert 
und Dr. Reinhard Hüppe 
(von links)

Zukunftsweisend
Phoenix Contact gründet Forschungsstiftung

Platz
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Bitte schicken Sie mir Informationen …

... oder schauen Sie im Internet 
unter phoenixcontact.de/update

Phoenix Contact bietet 2009 eine Fülle von 
Veranstaltungen und Seminaren zu aktuellen 
Themen und Grundlagen aus den Bereichen
Überspannungsschutz, •	
Explosionsschutz, •	
Sicherheit in Maschinen und Anlagen, •	
Industrial Ethernet sowie •	
Fernwirklösungen.•	

Je nach Technologie reicht das Angebot vom 
Kompaktseminar „nach Feierabend“ bis hin zum 
zweitägigen Spezialseminar. Informieren Sie 
sich im Internet über alle Termine und Orte und 
melden Sie sich online an unter

www.phoenixcontact.de/seminare

Volles Programm
Seminare und 
Veranstaltungen für 2009
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Die  
UPDATE 2/09  
erscheint im  
April 2009.

Messetermine in der Schweiz für 2009

Datum Messe Ort

17. /18. Juni 2009 Swiss Tunnel Congress KKL 
Luzern

01. – 04. September 2009 ineltec / go Messe Basel

11. – 14. November 2009 suisse traffic BEA Bern

Bitte schicken Sie die gewünschten Unterlagen an:

Herrn/Frau 

Firma/Abteilung

Straße

Ort

Telefon/Fax

Email

Phoenix Contact AG
Leserservice
8317 Tagelswangen

Fax-Hotline  0 52/354 56 99
	 E-Mail  gcomolli@phoenixcontact.com

Leserservice
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Werkzeuge

Reihenklemmen

Stromversorgungen

Überspannungsschutz

Direktsteck-Klemmen …
schneller und platzsparender Aufbau 
von Unterverteilungen.

Kombinierte Blitz- und 
Überspannungsableiter … 
wirksamer Schutz von Elektroanlagen 
auf engstem Raum – natürlich steckbar.

Stromversorgungen …
Power für höchste 
 Anlagenverfügbarkeit.

Profiwerkzeuge … 
für alle Anwendungen im Installations-
bereich und Schaltschrankbau.

Mehr Informationen unter 

Telefon 052 354 55 55 oder 

www.phoenixcontact.ch

Qualität 
      für Profis




